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Trumpa schwimmt zu Bronze
Schwimmen: Weinheimer starten mit starken Verbesserungen in die neue Saison

Heddesheim. Nach zweijähriger Pau-
se fand das 43. HedInt in Heddes-
heim wieder statt und auch die
Schwimmabteilung der TSG Wein-
heim nahm dort mit 32 Aktiven aus
der Jugend- und der Sportmann-
schaft teil. Die Ergebnisse konnten
sich durchaus sehen lassen. Es wur-
den sehr viele Bestzeiten ge-
schwommen, die Hoffnung geben,
dass die TSG bei den nächsten anste-
henden Meisterschaften stark ver-
treten sein wird.

Die Jugendmannschaft war mit
Heidi Wang, Michaela Pinnisi, Anna
Casto und Emma Roth bei den Mäd-
chen und Justus Döll und Pars Özyi-
git bei den Jungs vertreten. Alle über-
raschten ihre Trainerinnen Evi
Swiczinsky und Margit Carbou mit
tollen Zeiten.

Die Sportmannschaft trat nahezu
komplett an und die meisten Akti-
ven hatten bis zu acht Starts zu ab-
solvieren. Auch hier gab es über-
durchschnittliche Leistungen:

Gleich sieben Bestzeiten er-
schwamm Simon Sporer, dicht ge-
folgt von den Aktiven mit jeweils
sechs neuen Bestzeiten: Yehor Ho-
lub, Noah Lautenschläger, David

ten ebenfalls gute Leistungen. Be-
sonders hervorzuheben sind die bei-
den Prämienlaufgewinner Noah
Lautenschläger und Simon Sporer.
Beide wurden für ihre tollen Leistun-
gen in ihren jeweiligen Prämienläu-
fen mit einer Badekappe von Arena
belohnt.

Adrian Trumpa erreichte in der
offenen Wertung über 100 Lagen
und 50 Rücken das Finale. Über die
100 Lagen wurde er Vierter mit nur
drei Zehntelsekunden Rückstand
auf Platz drei in der Zeit von 1:01,6.
Im zweiten Finale über 50 Rücken
reichte es sogar für die Bronzeme-
daille. Hier belohnte sich Adrian für
seinen Trainingsfleiß in den letzten
Wochen mir der super Zeit von
0:26,6 mit der Medaille und mit einer
kleinen Siegprämie.

In einer starken Staffelkonkur-
renz konnten sich die Weinheimer
auf Platz sechs eingruppieren mit ei-
ner super Teamleistung von Moritz
Schneider, Adrian Trumpa, Sönke
Brauch, Svea Brauch, Neele Hilde-
brandt und Lisa Dabici. Die Zeit von
2:52,80 bedeutet einen Schnitt von
unter 29 Sekunden – eine tolle Leis-
tung. tt

Maier, Felix Riefers und Liv Dam-
meier. Fünf Bestzeiten erreichten
Sönke Brauch, Fabio Bertolini, De-
nys HolubJinrui Kou, Annika Dabici
und Neele Hildebrandt.

Maier mit größter Verbesserung

Hierunter waren von allen Aktiven
die größten Verbesserungen von
über zehn Prozent von Jinrui Kou
über 50 Schmetterling auf eine Zeit
von 0:43,99. Noch stärker waren die
Verbesserungen bei Neele Hilde-
brandt über 400 Lagen, Annika Da-
bici über 400 Freistil und Liv Dam-
meier über 100 Freistil auf hervorra-
gende 1:18,25. Der zweitbeste in die-
sem Ranking war Simon Sporer mit
seiner neuen Bestzeit über 100 Rü-
cken und einer Verbesserung um
über 15 Prozent. Die größte Leis-
tungssteigerung und somit fast
schon eine Leistungsexplosion hatte
David Maier für sich zu verbuchen
mit einer Steigerung um fast 19 Pro-
zent über 100 Rücken.

Kevin Buchmiller, Nikita Krav-
chuk, Elias Pascher, Stine Brauch,
Svea Brauch, Lisa Dabici, Amelie
Progscha, Hannah Riefers, Moritz
Schneider und Anna Zepp erbrach-

Klarer Sieg
im Derby

Fußball: B-Junioren siegen 6:0

gegen Lützelsachsen

Hemsbach/Laudenbach. Die Fußball-
B-Jugend der JSG Hemsbach/Lau-
denbach setzt ihren Lauf fort. Unter
Flutlicht kam sie zu einem deutli-
chen 6:0-Sieg im Derby gegen die
TSG Lützelsachsen. Hoch konzen-
triert und engagiert in den Zwei-
kämpfen kaufte die JSG den Haus-
herren den Schneid ab. Die JSG war
immer einen Schritt schneller und
presste konsequent, sodass sich Lüt-
zelsachsen so gut wie keine Tor-
chance erarbeiten konnte. Die Ab-
wehr mit Jannis Hallberg, Merih Za-
fer und Lais Vetter stand sehr stabil
und ließ überhaupt nichts zu. Jannis
Hallberg, Yasin Aydin, Sander Schö-
bel, Luis Gumen und Torjäger Da-
niel Kreuzer (2) trafen. JSG-Schluss-
mann Keanu Kolodziej parierte zu-
dem sensationell einen strammen
TSG-Schuss in den Winkel. Am
Samstag hat man nun Heimrecht ge-
gen den SV Schriesheim.
JSG: Kolodziej, Hallberg, Zafer, Vet-
ter, Spengler, Schneider, Krosanke,
Yasar, Kreuzer, Aydin, Arifi, Schöbel,
Kahveci, Gumen, Stadlmüller, Fuer.

SGL will die Heinrich-Beck-Halle vollmachen
Handball: Leutershausen erwartet den VfL Pfullingen am 22. September zum Topspiel der 3. Bundesliga

Highlight“, erklärt Kleine-Nathland
weiter.

Mit der Grundschule im Ort, aber
auch anderen Institutionen ist die
SGL im Austausch. Der Fußballver-
ein FV Leutershausen war bei sol-
chen Spielen meist dabei, die Kinder
aus der eigenen Jugend und auch die
umliegenden Handballvereine, so-
fern sie kein eigenes Spiel hatten,
sind immer mal wieder in der Hein-
rich-Beck-Halle zu Gast. Noch gibt
es einige Karten für das Spiel am 22.
Oktober zu kaufen, ob in der Ge-
schäftsstelle (Hauptstraße 2) oder
im Onlineshop. tb

fen, dass die ganze Handballregion
uns in diesem wichtigen Spiel unter-
stützt“, erklärt SGL-Geschäftsführer
Tobias Kleine-Nathland. Es geht
schließlich um nicht weniger als die
Tabellenführung. Leutershausen,
derzeit auf dem dritten Platz, ist
punktgleich mit dem Tabellenführer
aus Pfullingen und liegt auf Platz
drei. Auf Rang zwei liegt Fürstenfeld-
bruck, die zwar gegen Leutershau-
sen gewonnen, aber gegen Pfullin-
gen verloren haben. „Eine Konstella-
tion wie diese, ein solches Topspiel
und dann auch noch vor heimi-
schem Publikum ist natürlich ein

gen die Junglöwen, Oppenweiler
und Baden-Baden haben gezeigt,
dass die Heinrich-Beck-Halle als
Spielort der Roten Teufel von der
Bergstraße gut und gerne mal zur
Heinrich-Beck-Hölle des Gegners
werden kann. Und genau das ist es,
was sich die SG Leutershausen auch
gegen Pfullingen erhofft: zahlreiche
Unterstützung, lautstarke Zuschau-
er und ein Handballabend der Spit-
zenklasse.

„Der Vorverkauf läuft seit einein-
halb Wochen und es ist schon ein
großes Kontingent weg. Wir trom-
meln aber auch weiterhin und hof-

Leutershausen. Die SG Leutershau-
sen trifft im Topspiel der 3. Hand-
ball-Bundesliga auf den Tabellen-
führer VfL Pfullingen. „Macht die
Halle voll!“ – mit diesem Motto geht
die SG Leutershausen in den Tagen
vor dem Spiel am Samstag, 22. Okto-
ber um 19.30 Uhr durch den Ort. Die
eine oder andere Aktion ist geplant,
viele Tickets sind bereits weg. Es ist
eben ein echtes Highlight, das sich
das Team von Trainer Marc Nagel
erarbeitet und die Fans verdient ha-
ben.

Vor allem in der eigenen Halle ist
die SGL derzeit eine Macht. Siege ge-

Die erfolgreichen Senioren von links Mi-

chael Oseit (MC Weinheim), Robert Hahn

(Ludwigshafen) und Uwe Schmitt

(Schriesheim). BILD: MICHAELA EMICH

53 Starter in
Weinheim

Bahnengolf: Zwei-Burgen

Turnier des 1. Miniaturgolf Clubs

Weinheim. Bei herrlichem Wetter
freute sich der 1. Miniaturgolf Club
Weinheim (MCW) über 53 Teilneh-
mer beim 26. Zweiburgen Turnier in
der Waidallee. Leider konnten diese
aufgrund des schlechten Wetters am
zwei Tage vor dem Turnier nicht
mehr auf der Betonanlage trainie-
ren. Bei den Senioren 1 belegte der 1.
MC Weinheim einen hervorragen-
den zweiten Platz durch Michael
Oseit mit 86 Schlägen und Rang vier
des Vorsitzenden Stefan Mittelham-
mer mit 90 Schlägen. Dieser verzich-
tete auf ein Stechen mit Uwe Schmitt
(MC Schriesheim), der ebenfalls 90
Schläge hatte und somit Dritter wur-
de. Wie fast immer gewann Natio-
nalspieler Robert Hahn vom 1. MGC
Ludwigshafen mit 81 Schlägen. Sein
erstes Turnier für den 1. MC Wein-
heim spielte Tasso Mehler und wur-
de Elfter mit 107 Schlägen. em

LANDESLIGA 1
Nußloch - Vorw Hemsbach II 6:2 3251:3141
Vorwärts Hemsbach II: Marvin Bischler 553
(1), Alexander Funk 538 (0), S. Schweikert/S.
Hinterkopf 480 (0), Sebastian Hamm 510 (0),
Florian Fath 523 (1), Markus Jung 537 (0).

LANDESLIGA 3
Mörlenbach - SK Ubstadt II 7:1 3228:3126
Blau Weiss Mörlenbach: Wolfgang Vögele
528, Philipp Müller 544, Herbert Schork 537,
Thorsten Hörl 541, Sebastian Heckmann 567,
Markus Schmittinger 511.

4-ER LIGA FRAUEN/MIXED
Hemsbach II - HKO/YS 3 1:5 2024:2054
RW/BF Hemsbach II: Iris Schweikert 474 (0),
Anja Fath/SL Gilvin 497 (0), Sarah Beyer 544
(1), Tanja Esenwein 509 (1).

KEGELN IM STENO

Geglückte Turnierpremiere
Fußball: Der Rolf-Schopp-Pokal geht nach Mörlenbach

So auch das Finale, in dem sich
der SV/BSC Mörlenbach gegen
Brühl mit 4:3 durchsetzte. Die bei-
den Teams (unser Bild) hatten auch
ihre Gruppen dominiert. Gastgeber
Sulzbach unterlag dem späteren
Turniersieger 0:1 im Halbfinale,
Brühl setzte sich gegen den TuS 02
Weinheim im Neunmeterschießen
mit 5:4 durch. Die Weinheimer ge-
wannen dann das Spiel um Platz drei
gegen Sulzbach ebenfalls mit 5:4
nach Neunmeterschießen.

„Die Resonanz war durchweg po-
sitiv, bei der zweiten Auflage bekom-
men wir vielleicht sogar zwölf Teams
zusammen“, sagte Alexander Kro-
sanke aus dem Organisationsteam,
das sich schon jetzt auf den Herbst
2023 freut.

Sulzbach. Rolf Schopp war beim TSV
Sulzbach nicht nur im Vorstand des
Vereins tätig, er war auch als „begna-
deter Fußballer“ bekannt. In diesem
Jahr verstarb er im Alter von 80 Jah-
ren und der TSV richtete seinem Un-
terstützer zu Ehren das 1. Rolf
Schopp AH-Gedächtnisturmier aus.
Zur Premiere hatten sich zehn
Mannschaften auf dem Sportplatz
des TSV Sulzbach eingefunden und
Schopp hätte nicht nur am sportli-
chen Niveau, sondern vor allem am
Miteinander Spaß gehabt. Die drei
Schiedsrichter Andreas Spether, Se-
bastian Kobald und Helmut Post
hatten keinerlei Probleme mit der
Leitung der Gruppen- und Final-
spiele, die teilweise erst im Neunme-
terschießen entschieden wurden.

Sinnbild der guten Stimmung: die Finalisten aus Brühl und Mörlenbach.

BILD: ALEXANDER GRAMLICH

Große Kulisse, ausdrucksstarke Kostüme und tänzerische Qualität: Auch die Hemsbacher Schülerformationen wollen bei der Stepptanz-DM überzeugen.

BILDER: HARDY SOEDRADJAT

Tappers haben Rückenwind
Hemsbach. Nach der großartigen
Show der Hemsbacher Stepptänze-
rinnen und -tänzer steht nun die
nächste große Aufgabe an: die Deut-
sche Meisterschaft im Stepptanzen,
gleichzeitig auch die Qualifikation
zur Weltmeisterschaft im kroati-
schen Zagreb. Die DM wird ausge-
richtet von der Ballettschule Krings
Bad König und findet ab morgen in
den Campusschulsporthallen in Mi-
chelstadt statt.

„Wir fahren mit gewaltigem Rü-
ckenwind nach Michelstadt, denn
unsere Tänzerinnen und Tänzer ha-
ben schon bei der Show bewiesen,
dass sie fit sind und ihre Küren be-
herrschen“, sagt das Trainerkollek-
tiv um die beiden Sportlichen Leite-
rinnen Jana Matz und Kristina Eck-

Stepptanz: Am Freitag und Samstag startet Hemsbach bei der DM in den Campushallen Michelstadt

starten die Kinder mit zwei Forma-
tionen. Die HK1-Formation hat zwei
Konkurrenten, ebenso die HK2-For-
mation. Bei den Small Groups stellt
Hemsbach ebenfalls zwei von vier
Gruppen, ebenso zwei bei den Ju-
nioren, die in einer Siebener-Kon-
kurrenz starten.

Bei den Erwachsenen, der Haupt-
klasse 1, warten sechs Konkurren-
ten. Ebenso vertreten sind die Tap-
pers in den Soloklassen Girls, Junio-
ren 1 und 2 sowie bei den Erwachse-
nen. Gute Chancen auf Titelgewinne
haben sie auch bei den Duos der
Kinder und Junioren sowie im Trio
der Junioren.

Mit mehreren Bussen fahren die
Hemsbacher nach Michelstadt.
Größtes Problem ist der Transport

der vielen großen Kulissenteile. Die
Meisterschaft beginnt für einige am
späten Freitagnachmittag. Am
Samstag ist dann der lange Tag mit
den weiteren Vorrunden und den Fi-
nals von 10 bis gegen 21 Uhr am
Abend. pfr.

Mit viel Spaß und Ehrgeiz sind auch die

Junioren bei der Sache.

stein. Das Selbstvertrauen vor Publi-
kum aufzutreten ist gerade bei den
jüngeren Stepptänzerinnen ge-
wachsen.

Wieder einmal die größte Gruppe

Mit nahezu 140 Teilnehmern fahren
die Penguin Tappers zur DM, und sie
sind wieder die größte Gruppe. Al-
lein bei ihrer großen Production
„Aladin“ sind 101 Aktive aller Alters-
klassen am Start. Außerdem haben
sie in 15 von 24 Disziplinen gemel-
det. Das heißt, sie sind wieder in al-
len Altersklassen – von den Kindern
bis zu den Erwachsenen – vertreten.
In den einzelnen Kategorien gibt es
Felder im Schnitt zwischen vier und
sechs Bewerbern. Bei den Formatio-
nen, die Stärke der Penguin Tappers,

Schmid wirft
das Handtuch

Oftersheim/Schwetzingen. Pauken-
schlag beim Handball-Drittligisten
HG Oftersheim/Schwetzingen:
Chefcoach Thorsten Schmid legte
nach der 26:29-Niederlage gegen SG
Pforzheim/Eutingen sein Amt mit
sofortiger Wirkung nieder. „Ich habe
das Gefühl, die Mannschaft in wei-
ten Teilen nicht mehr zu erreichen“,
begründete der Übungsleiter seine
Entscheidung.

Bereits vor zwei Wochen hatte
Schmid das Gespräch mit dem
Sportlichen Leiter Martin Schmitt
gesucht, um über die unbefriedigen-
de Situation zu sprechen. „Damals
hat Thorsten schon kommuniziert,
dass es zwischen ihm und dem
Team nicht hundertprozentig har-
moniert. Wir sind so verblieben,
dem Ganzen noch Zeit zu geben und
die nächsten Spiele abzuwarten.
Dass er nach so kurzer Zeit seinen
Rücktritt erklärt, damit habe ich
nicht gerechnet.“

Erst im Juli dieses Jahres war
Schmid auf Axel Buschsieper gefolgt
und mit der Mission angetreten, die
HG in ruhigere Fahrwasser zu füh-
ren. In der vergangenen Saison hatte
der Club in der Relegationsrunde
den Abstieg aus der dritthöchsten
Spielklasse abgewendet. Nach nur
dreieinhalb Monaten und fünf Liga-
spielen fand die gemeinsame Reise
nun ein jähes Ende. Die „Hyänen“
rangieren aktuell auf dem vorletzten
Tabellenplatz mit 2:8 Punkten. Dem
einzigen Sieg gegen Baden-Baden
(27:21) stehen teils deutliche Nieder-
lagen wie gegen Kornwestheim und
Heilbronn-Horkheim gegenüber.

Das Training übernimmt zu-
nächst Christoph Lahme, bisheriger
Co-Trainer und Coach des A-Ju-
gend-Teams. Lahme wird auch in
der kommenden Partie beim TV
Willstätt (Samstag/20 Uhr) an der
Seitenlinie stehen.  sz/ü

Handball: Trainer tritt bei HG

Oftersheim/Schwetzingen ab

Pokal-Halbfinale steht
Karlsruhe. Mit dem 1. CfR Pforzheim
steht inzwischen auch der vierte
Halbfinalist im badischen Landes-
pokal fest. Der Oberligist setzte sich
mit 2:0 gegen den ATSV Mutschel-
bach durch. Pforzheim trifft nun auf
den 1. FC Mühlhausen, Waldhof-
Bezwinger FC-Astoria Walldorf
spielt gegen den FC Zuzenhausen.
Die Halbfinale sollen noch in diesem
Jahr ausgetragen werden.

Zimmermann SFV-Präsident
Karlsruhe. Ronny Zimmermann,
Präsident des Badischen Fußball-
verbandes und bisheriger SFV-Vize,
tritt als Präsident des Süddeutschen
Fußballverbandes die Nachfolge
von Dr. Rainer Koch an. Der schei-
dende Funktionär wurde beim
Ordentlichen Verbandstag in St.
leon-Rot zum Ehrenpräsidenten
ernannt. Dem mit 9635 Vereinen
größten Regionalverband innerhalb
des DFB stand Koch elf Jahre als Prä-
sident vor.

FUSSBALL
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Schwimmen: Weinheimer starten mit starken Verbesserungen in die neue Saison

Heddesheim. Nach zweijähriger Pau-
se fand das 43. HedInt in Heddes-
heim wieder statt und auch die
Schwimmabteilung der TSG Wein-
heim nahm dort mit 32 Aktiven aus
der Jugend- und der Sportmann-
schaft teil. Die Ergebnisse konnten
sich durchaus sehen lassen. Es wur-
den sehr viele Bestzeiten ge-
schwommen, die Hoffnung geben,
dass die TSG bei den nächsten anste-
henden Meisterschaften stark ver-
treten sein wird.

Die Jugendmannschaft war mit
Heidi Wang, Michaela Pinnisi, Anna
Casto und Emma Roth bei den Mäd-
chen und Justus Döll und Pars Özyi-
git bei den Jungs vertreten. Alle über-
raschten ihre Trainerinnen Evi
Swiczinsky und Margit Carbou mit
tollen Zeiten.

Die Sportmannschaft trat nahezu
komplett an und die meisten Akti-
ven hatten bis zu acht Starts zu ab-
solvieren. Auch hier gab es über-
durchschnittliche Leistungen:

Gleich sieben Bestzeiten er-
schwamm Simon Sporer, dicht ge-
folgt von den Aktiven mit jeweils
sechs neuen Bestzeiten: Yehor Ho-
lub, Noah Lautenschläger, David

ten ebenfalls gute Leistungen. Be-
sonders hervorzuheben sind die bei-
den Prämienlaufgewinner Noah
Lautenschläger und Simon Sporer.
Beide wurden für ihre tollen Leistun-
gen in ihren jeweiligen Prämienläu-
fen mit einer Badekappe von Arena
belohnt.

Adrian Trumpa erreichte in der
offenen Wertung über 100 Lagen
und 50 Rücken das Finale. Über die
100 Lagen wurde er Vierter mit nur
drei Zehntelsekunden Rückstand
auf Platz drei in der Zeit von 1:01,6.
Im zweiten Finale über 50 Rücken
reichte es sogar für die Bronzeme-
daille. Hier belohnte sich Adrian für
seinen Trainingsfleiß in den letzten
Wochen mir der super Zeit von
0:26,6 mit der Medaille und mit einer
kleinen Siegprämie.

In einer starken Staffelkonkur-
renz konnten sich die Weinheimer
auf Platz sechs eingruppieren mit ei-
ner super Teamleistung von Moritz
Schneider, Adrian Trumpa, Sönke
Brauch, Svea Brauch, Neele Hilde-
brandt und Lisa Dabici. Die Zeit von
2:52,80 bedeutet einen Schnitt von
unter 29 Sekunden – eine tolle Leis-
tung. tt

Maier, Felix Riefers und Liv Dam-
meier. Fünf Bestzeiten erreichten
Sönke Brauch, Fabio Bertolini, De-
nys HolubJinrui Kou, Annika Dabici
und Neele Hildebrandt.

Maier mit größter Verbesserung

Hierunter waren von allen Aktiven
die größten Verbesserungen von
über zehn Prozent von Jinrui Kou
über 50 Schmetterling auf eine Zeit
von 0:43,99. Noch stärker waren die
Verbesserungen bei Neele Hilde-
brandt über 400 Lagen, Annika Da-
bici über 400 Freistil und Liv Dam-
meier über 100 Freistil auf hervorra-
gende 1:18,25. Der zweitbeste in die-
sem Ranking war Simon Sporer mit
seiner neuen Bestzeit über 100 Rü-
cken und einer Verbesserung um
über 15 Prozent. Die größte Leis-
tungssteigerung und somit fast
schon eine Leistungsexplosion hatte
David Maier für sich zu verbuchen
mit einer Steigerung um fast 19 Pro-
zent über 100 Rücken.

Kevin Buchmiller, Nikita Krav-
chuk, Elias Pascher, Stine Brauch,
Svea Brauch, Lisa Dabici, Amelie
Progscha, Hannah Riefers, Moritz
Schneider und Anna Zepp erbrach-

Klarer Sieg
im Derby

Fußball: B-Junioren siegen 6:0

gegen Lützelsachsen

Hemsbach/Laudenbach. Die Fußball-
B-Jugend der JSG Hemsbach/Lau-
denbach setzt ihren Lauf fort. Unter
Flutlicht kam sie zu einem deutli-
chen 6:0-Sieg im Derby gegen die
TSG Lützelsachsen. Hoch konzen-
triert und engagiert in den Zwei-
kämpfen kaufte die JSG den Haus-
herren den Schneid ab. Die JSG war
immer einen Schritt schneller und
presste konsequent, sodass sich Lüt-
zelsachsen so gut wie keine Tor-
chance erarbeiten konnte. Die Ab-
wehr mit Jannis Hallberg, Merih Za-
fer und Lais Vetter stand sehr stabil
und ließ überhaupt nichts zu. Jannis
Hallberg, Yasin Aydin, Sander Schö-
bel, Luis Gumen und Torjäger Da-
niel Kreuzer (2) trafen. JSG-Schluss-
mann Keanu Kolodziej parierte zu-
dem sensationell einen strammen
TSG-Schuss in den Winkel. Am
Samstag hat man nun Heimrecht ge-
gen den SV Schriesheim.
JSG: Kolodziej, Hallberg, Zafer, Vet-
ter, Spengler, Schneider, Krosanke,
Yasar, Kreuzer, Aydin, Arifi, Schöbel,
Kahveci, Gumen, Stadlmüller, Fuer.

SGL will die Heinrich-Beck-Halle vollmachen
Handball: Leutershausen erwartet den VfL Pfullingen am 22. September zum Topspiel der 3. Bundesliga

Highlight“, erklärt Kleine-Nathland
weiter.

Mit der Grundschule im Ort, aber
auch anderen Institutionen ist die
SGL im Austausch. Der Fußballver-
ein FV Leutershausen war bei sol-
chen Spielen meist dabei, die Kinder
aus der eigenen Jugend und auch die
umliegenden Handballvereine, so-
fern sie kein eigenes Spiel hatten,
sind immer mal wieder in der Hein-
rich-Beck-Halle zu Gast. Noch gibt
es einige Karten für das Spiel am 22.
Oktober zu kaufen, ob in der Ge-
schäftsstelle (Hauptstraße 2) oder
im Onlineshop. tb

fen, dass die ganze Handballregion
uns in diesem wichtigen Spiel unter-
stützt“, erklärt SGL-Geschäftsführer
Tobias Kleine-Nathland. Es geht
schließlich um nicht weniger als die
Tabellenführung. Leutershausen,
derzeit auf dem dritten Platz, ist
punktgleich mit dem Tabellenführer
aus Pfullingen und liegt auf Platz
drei. Auf Rang zwei liegt Fürstenfeld-
bruck, die zwar gegen Leutershau-
sen gewonnen, aber gegen Pfullin-
gen verloren haben. „Eine Konstella-
tion wie diese, ein solches Topspiel
und dann auch noch vor heimi-
schem Publikum ist natürlich ein

gen die Junglöwen, Oppenweiler
und Baden-Baden haben gezeigt,
dass die Heinrich-Beck-Halle als
Spielort der Roten Teufel von der
Bergstraße gut und gerne mal zur
Heinrich-Beck-Hölle des Gegners
werden kann. Und genau das ist es,
was sich die SG Leutershausen auch
gegen Pfullingen erhofft: zahlreiche
Unterstützung, lautstarke Zuschau-
er und ein Handballabend der Spit-
zenklasse.

„Der Vorverkauf läuft seit einein-
halb Wochen und es ist schon ein
großes Kontingent weg. Wir trom-
meln aber auch weiterhin und hof-

Leutershausen. Die SG Leutershau-
sen trifft im Topspiel der 3. Hand-
ball-Bundesliga auf den Tabellen-
führer VfL Pfullingen. „Macht die
Halle voll!“ – mit diesem Motto geht
die SG Leutershausen in den Tagen
vor dem Spiel am Samstag, 22. Okto-
ber um 19.30 Uhr durch den Ort. Die
eine oder andere Aktion ist geplant,
viele Tickets sind bereits weg. Es ist
eben ein echtes Highlight, das sich
das Team von Trainer Marc Nagel
erarbeitet und die Fans verdient ha-
ben.

Vor allem in der eigenen Halle ist
die SGL derzeit eine Macht. Siege ge-
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(Ludwigshafen) und Uwe Schmitt

(Schriesheim). BILD: MICHAELA EMICH
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Bahnengolf: Zwei-Burgen

Turnier des 1. Miniaturgolf Clubs

Weinheim. Bei herrlichem Wetter
freute sich der 1. Miniaturgolf Club
Weinheim (MCW) über 53 Teilneh-
mer beim 26. Zweiburgen Turnier in
der Waidallee. Leider konnten diese
aufgrund des schlechten Wetters am
zwei Tage vor dem Turnier nicht
mehr auf der Betonanlage trainie-
ren. Bei den Senioren 1 belegte der 1.
MC Weinheim einen hervorragen-
den zweiten Platz durch Michael
Oseit mit 86 Schlägen und Rang vier
des Vorsitzenden Stefan Mittelham-
mer mit 90 Schlägen. Dieser verzich-
tete auf ein Stechen mit Uwe Schmitt
(MC Schriesheim), der ebenfalls 90
Schläge hatte und somit Dritter wur-
de. Wie fast immer gewann Natio-
nalspieler Robert Hahn vom 1. MGC
Ludwigshafen mit 81 Schlägen. Sein
erstes Turnier für den 1. MC Wein-
heim spielte Tasso Mehler und wur-
de Elfter mit 107 Schlägen. em

LANDESLIGA 1
Nußloch - Vorw Hemsbach II 6:2 3251:3141
Vorwärts Hemsbach II: Marvin Bischler 553
(1), Alexander Funk 538 (0), S. Schweikert/S.
Hinterkopf 480 (0), Sebastian Hamm 510 (0),
Florian Fath 523 (1), Markus Jung 537 (0).

LANDESLIGA 3
Mörlenbach - SK Ubstadt II 7:1 3228:3126
Blau Weiss Mörlenbach: Wolfgang Vögele
528, Philipp Müller 544, Herbert Schork 537,
Thorsten Hörl 541, Sebastian Heckmann 567,
Markus Schmittinger 511.

4-ER LIGA FRAUEN/MIXED
Hemsbach II - HKO/YS 3 1:5 2024:2054
RW/BF Hemsbach II: Iris Schweikert 474 (0),
Anja Fath/SL Gilvin 497 (0), Sarah Beyer 544
(1), Tanja Esenwein 509 (1).

KEGELN IM STENO

Geglückte Turnierpremiere
Fußball: Der Rolf-Schopp-Pokal geht nach Mörlenbach

So auch das Finale, in dem sich
der SV/BSC Mörlenbach gegen
Brühl mit 4:3 durchsetzte. Die bei-
den Teams (unser Bild) hatten auch
ihre Gruppen dominiert. Gastgeber
Sulzbach unterlag dem späteren
Turniersieger 0:1 im Halbfinale,
Brühl setzte sich gegen den TuS 02
Weinheim im Neunmeterschießen
mit 5:4 durch. Die Weinheimer ge-
wannen dann das Spiel um Platz drei
gegen Sulzbach ebenfalls mit 5:4
nach Neunmeterschießen.

„Die Resonanz war durchweg po-
sitiv, bei der zweiten Auflage bekom-
men wir vielleicht sogar zwölf Teams
zusammen“, sagte Alexander Kro-
sanke aus dem Organisationsteam,
das sich schon jetzt auf den Herbst
2023 freut.

Sulzbach. Rolf Schopp war beim TSV
Sulzbach nicht nur im Vorstand des
Vereins tätig, er war auch als „begna-
deter Fußballer“ bekannt. In diesem
Jahr verstarb er im Alter von 80 Jah-
ren und der TSV richtete seinem Un-
terstützer zu Ehren das 1. Rolf
Schopp AH-Gedächtnisturmier aus.
Zur Premiere hatten sich zehn
Mannschaften auf dem Sportplatz
des TSV Sulzbach eingefunden und
Schopp hätte nicht nur am sportli-
chen Niveau, sondern vor allem am
Miteinander Spaß gehabt. Die drei
Schiedsrichter Andreas Spether, Se-
bastian Kobald und Helmut Post
hatten keinerlei Probleme mit der
Leitung der Gruppen- und Final-
spiele, die teilweise erst im Neunme-
terschießen entschieden wurden.

Sinnbild der guten Stimmung: die Finalisten aus Brühl und Mörlenbach.

BILD: ALEXANDER GRAMLICH

Große Kulisse, ausdrucksstarke Kostüme und tänzerische Qualität: Auch die Hemsbacher Schülerformationen wollen bei der Stepptanz-DM überzeugen.

BILDER: HARDY SOEDRADJAT

Tappers haben Rückenwind
Hemsbach. Nach der großartigen
Show der Hemsbacher Stepptänze-
rinnen und -tänzer steht nun die
nächste große Aufgabe an: die Deut-
sche Meisterschaft im Stepptanzen,
gleichzeitig auch die Qualifikation
zur Weltmeisterschaft im kroati-
schen Zagreb. Die DM wird ausge-
richtet von der Ballettschule Krings
Bad König und findet ab morgen in
den Campusschulsporthallen in Mi-
chelstadt statt.

„Wir fahren mit gewaltigem Rü-
ckenwind nach Michelstadt, denn
unsere Tänzerinnen und Tänzer ha-
ben schon bei der Show bewiesen,
dass sie fit sind und ihre Küren be-
herrschen“, sagt das Trainerkollek-
tiv um die beiden Sportlichen Leite-
rinnen Jana Matz und Kristina Eck-

Stepptanz: Am Freitag und Samstag startet Hemsbach bei der DM in den Campushallen Michelstadt

starten die Kinder mit zwei Forma-
tionen. Die HK1-Formation hat zwei
Konkurrenten, ebenso die HK2-For-
mation. Bei den Small Groups stellt
Hemsbach ebenfalls zwei von vier
Gruppen, ebenso zwei bei den Ju-
nioren, die in einer Siebener-Kon-
kurrenz starten.

Bei den Erwachsenen, der Haupt-
klasse 1, warten sechs Konkurren-
ten. Ebenso vertreten sind die Tap-
pers in den Soloklassen Girls, Junio-
ren 1 und 2 sowie bei den Erwachse-
nen. Gute Chancen auf Titelgewinne
haben sie auch bei den Duos der
Kinder und Junioren sowie im Trio
der Junioren.

Mit mehreren Bussen fahren die
Hemsbacher nach Michelstadt.
Größtes Problem ist der Transport

der vielen großen Kulissenteile. Die
Meisterschaft beginnt für einige am
späten Freitagnachmittag. Am
Samstag ist dann der lange Tag mit
den weiteren Vorrunden und den Fi-
nals von 10 bis gegen 21 Uhr am
Abend. pfr.

Mit viel Spaß und Ehrgeiz sind auch die

Junioren bei der Sache.

stein. Das Selbstvertrauen vor Publi-
kum aufzutreten ist gerade bei den
jüngeren Stepptänzerinnen ge-
wachsen.

Wieder einmal die größte Gruppe

Mit nahezu 140 Teilnehmern fahren
die Penguin Tappers zur DM, und sie
sind wieder die größte Gruppe. Al-
lein bei ihrer großen Production
„Aladin“ sind 101 Aktive aller Alters-
klassen am Start. Außerdem haben
sie in 15 von 24 Disziplinen gemel-
det. Das heißt, sie sind wieder in al-
len Altersklassen – von den Kindern
bis zu den Erwachsenen – vertreten.
In den einzelnen Kategorien gibt es
Felder im Schnitt zwischen vier und
sechs Bewerbern. Bei den Formatio-
nen, die Stärke der Penguin Tappers,

Schmid wirft
das Handtuch

Oftersheim/Schwetzingen. Pauken-
schlag beim Handball-Drittligisten
HG Oftersheim/Schwetzingen:
Chefcoach Thorsten Schmid legte
nach der 26:29-Niederlage gegen SG
Pforzheim/Eutingen sein Amt mit
sofortiger Wirkung nieder. „Ich habe
das Gefühl, die Mannschaft in wei-
ten Teilen nicht mehr zu erreichen“,
begründete der Übungsleiter seine
Entscheidung.

Bereits vor zwei Wochen hatte
Schmid das Gespräch mit dem
Sportlichen Leiter Martin Schmitt
gesucht, um über die unbefriedigen-
de Situation zu sprechen. „Damals
hat Thorsten schon kommuniziert,
dass es zwischen ihm und dem
Team nicht hundertprozentig har-
moniert. Wir sind so verblieben,
dem Ganzen noch Zeit zu geben und
die nächsten Spiele abzuwarten.
Dass er nach so kurzer Zeit seinen
Rücktritt erklärt, damit habe ich
nicht gerechnet.“

Erst im Juli dieses Jahres war
Schmid auf Axel Buschsieper gefolgt
und mit der Mission angetreten, die
HG in ruhigere Fahrwasser zu füh-
ren. In der vergangenen Saison hatte
der Club in der Relegationsrunde
den Abstieg aus der dritthöchsten
Spielklasse abgewendet. Nach nur
dreieinhalb Monaten und fünf Liga-
spielen fand die gemeinsame Reise
nun ein jähes Ende. Die „Hyänen“
rangieren aktuell auf dem vorletzten
Tabellenplatz mit 2:8 Punkten. Dem
einzigen Sieg gegen Baden-Baden
(27:21) stehen teils deutliche Nieder-
lagen wie gegen Kornwestheim und
Heilbronn-Horkheim gegenüber.

Das Training übernimmt zu-
nächst Christoph Lahme, bisheriger
Co-Trainer und Coach des A-Ju-
gend-Teams. Lahme wird auch in
der kommenden Partie beim TV
Willstätt (Samstag/20 Uhr) an der
Seitenlinie stehen.  sz/ü

Handball: Trainer tritt bei HG

Oftersheim/Schwetzingen ab

Pokal-Halbfinale steht
Karlsruhe. Mit dem 1. CfR Pforzheim
steht inzwischen auch der vierte
Halbfinalist im badischen Landes-
pokal fest. Der Oberligist setzte sich
mit 2:0 gegen den ATSV Mutschel-
bach durch. Pforzheim trifft nun auf
den 1. FC Mühlhausen, Waldhof-
Bezwinger FC-Astoria Walldorf
spielt gegen den FC Zuzenhausen.
Die Halbfinale sollen noch in diesem
Jahr ausgetragen werden.

Zimmermann SFV-Präsident
Karlsruhe. Ronny Zimmermann,
Präsident des Badischen Fußball-
verbandes und bisheriger SFV-Vize,
tritt als Präsident des Süddeutschen
Fußballverbandes die Nachfolge
von Dr. Rainer Koch an. Der schei-
dende Funktionär wurde beim
Ordentlichen Verbandstag in St.
leon-Rot zum Ehrenpräsidenten
ernannt. Dem mit 9635 Vereinen
größten Regionalverband innerhalb
des DFB stand Koch elf Jahre als Prä-
sident vor.

FUSSBALL
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